
Staatliche Opferentschädigung in Deutschland im Jahr 2011

Baden-Wü. Bayern Berlin Brandenb. Bremen Hamburg Hessen Meckl.-Vorp. Bund
1 2 3 4 5 6 7 8 17

Kriminalitätsverteilung
nach Ländern und  Straftaten insgesamt 582.844 623.108 494.385 197.664 93.007 228.874 396.834 128.426 5.990.679

Gewalttaten 18.929 20.335 17.434 4.567 3.470 8.851 13.798 3.876 197.030
Gestellte Anträge 2011 Gestellte Anträge 2.780 1.975 1.205 798 434 521 1.783 303 20.435

Anteil an Gewalttaten in % 14,69 9,71 12,51 17,47 12,51 5,89 12,92 7,82 10,37
Erledigungen Erledigungen insgesamt 2.603 1.874 1.293 893 497 553 1554 352 20.188

Anteil an gestellten Anträgen in % 2) 93,63 94,89 107,30 111,90 114,52 106,14 87,16 116,17 98,79
Erl. aus sonst. Gründen 1) 604 348 226 285 58 84 143 19 4.030
Anteil an Erledigungen in % 23,20 18,57 17,48 31,91 11,67 15,19 9,20 5,40 19,96

Ablehnungen Ablehnungen 3) 1.055 625 577 317 316 240 750 164 8.581
Anteil an gestellten Anträgen in % 2) 37,95 31,65 47,88 39,72 72,81 46,07 42,06 54,13 41,99
Anteil an Erledigungen in % 40,53 33,35 44,62 35,50 63,58 43,40 48,26 46,59 42,51

Anerkennungen Anerkennungen 3) 944 901 490 291 125 229 661 169 7.579
Anteil an gestellten Anträgen in % 2) 33,96 45,62 40,66 36,47 28,80 43,95 37,07 55,78 37,09
Anteil an Erledigungen in % 36,27 48,08 37,90 32,59 25,15 41,41 42,54 48,01 37,54
Anteil an Gewalttaten in % 4,99 4,43 2,81 6,37 3,60 2,59 4,79 4,36 3,85

Anerkennungen eines GdS (Grad Heilbehandlungskosten 748 621 396 264 106 194 550 133 6.098
der Schädigungsfolgen) unter Anteil an Anerkennungen in % 79,24 68,92 80,82 90,72 84,80 84,72 83,21 78,70 80,46
25 Prozent, Übernahme von Heil- Anteil an gestellten Anträgen in % 26,91 31,44 32,86 33,08 24,42 37,24 30,85 43,89 29,84
behandlungskosten Anteil an Erledigungen in % 28,74 33,14 30,63 29,56 21,33 35,08 35,39 37,78 30,21

Anteil an Gewalttaten in % 3,95 3,05 2,27 5,78 3,05 2,19 3,99 3,43 3,09
Bewilligung laufender Renten 196 280 94 27 15 35 111 36 1.475
Versorgungsbezüge Anteil an Anerkennungen in % 20,76 31,08 19,18 9,28 12,00 15,28 16,79 21,30 19,46
(Renten) Anteil an gestellten Anträgen in % 7,05 14,18 7,80 3,38 3,46 6,72 6,23 11,88 7,22

Anteil an Erledigungen in % 7,53 14,94 7,27 3,02 3,02 6,33 7,14 10,23 7,31
Anteil an Gewalttaten in % 1,04 1,38 0,54 0,59 0,43 0,40 0,80 0,93 0,75

Renten für Beschädigte 161 245 84 23 11 33 87 29 1.491
Renten für Witwen, Waisen, Eltern 35 35 10 4 4 2 24 7 242

1) Erledigungen aus sonstigen Gründen, u. a. Rücknahme des Antrags, Abgabe an andere VÄ, Wegzug, Tod
2) Bei den ermittelten Prozentwerten bezüglich der Erledigungen, Anerkennungen und Ablehnungen im Jahre 2011 ist zu berücksichtigen, dass es aufgrund durchschnittlicher mehrmonatiger bzw. 

mehrjähriger Bearbeitungszeiten von OEG-Anträgen zu zeitlichen Verschiebungen gekommen sein kann.
3) In einzelnen Bundesländern werden die als vorübergehend bzw. bei einer MdE von unter 25 Prozent anerkannten Gesundheitsstörungen mit Anspruch auf Heilbehandlung als Ablehnung erfasst. Lag hierzu 

eine exakte Aufschlüsselung vor, wurden diese Fallzahlen aus Gründen der Vergleichbarkeit hier statistisch unter Anerkennungen ausgewiesen.
4) Hier enthalten sind auch eine nicht bestimmbare Anzahl von Fällen, bei denen eine vorübergehende Gesundheitsstörung von weniger als sechs Monaten vorlag, die Antragstellung jedoch erst nach

 Ablauf eines Jahres nach der Schädigung erfolgte und somit auch kein Anspruch mehr auf Übernahme von Heilbehandlungskosten bestand.

* Bei einigen der Länder, die auf Übermittlung aggregierter Daten verzichtet haben oder diese nicht mehr in der bisherigen Form aufgrund der Einführung neuer Auswertetools realisieren konnten, hat dies
 zu minimalen Differenzen zwischen der Aggragation im BKA und dem jeweiligen Land geführt.

Quelle: WEISSER RING e. V., Mainz  (Zusammengestellt aus Zahlenmaterial der Landesversorgungsämter) Stand: 2012



Staatliche Opferentschädigung in Deutschland im Jahr 2011
 Nieders. NRW Rheinl.-Pf. Saarland Sachsen Sachs.-Anh. Schles.-H. Thüringen Bund

9 10 11 12 13 14 15 16 17
Kriminalitätsverteilung
nach Ländern und Straftaten insgesamt 552.257 1.511.469 274.703 69.268 293.895 187.281 219.693 136.971 5.990.679

Gewalttaten 19.876 50.009 9.451 2.594 6.746 5.765 7.440 3.889 197.030

Gestellte Anträge 2011 Gestellte Anträge 1.778 5.558 824 316 740 323 741 356 20.435
Anteil an Gewalttaten in % 8,95 11,11 8,72 12,18 10,97 5,60 9,96 9,15 10,37

Erledigungen Erledigungen insgesamt 1.714 5.300 771 315 1.002 415 750 302 20.188
Anteil an gestellten Anträgen in % 2) 96,40 95,36 93,57 99,68 135,41 128,48 101,21 84,83 98,79
Erl. aus sonst. Gründen 1) 611 1009 140 38 270 30 137 28 4.030
Anteil an Erledigungen in % 35,65 19,04 18,16 12,06 26,95 7,23 18,27 9,27 19,96

Ablehnungen Ablehnungen 3) 666 2.383 284 141 460 156 313 134 8.581
Anteil an gestellten Anträgen in % 2) 37,46 42,88 34,47 44,62 62,16 48,30 42,24 37,64 41,99
Anteil an Erledigungen in % 38,86 44,96 36,84 44,76 45,91 37,59 41,73 44,37 42,51

Anerkennungen Anerkennungen 3) 437 1.908 347 136 272 229 300 140 7.579
Anteil an gestellten Anträgen in % 2) 24,58 34,33 42,11 43,04 36,76 70,90 40,49 39,33 37,09
Anteil an Erledigungen in % 25,50 36,00 45,01 43,17 27,15 55,18 40,00 46,36 37,54
Anteil an Gewalttaten in % 2,20 3,82 3,67 5,24 4,03 3,97 4,03 3,60 3,85

Anerkennungen eines GdS (Grad Heilbehandlungskosten 243 1.628 298 115 264 198 234 106 6.098
der Schädigungsfolgen) unter Anteil an Anerkennungen in % 55,61 85,32 85,88 84,56 97,06 86,46 78,00 75,71 80,46
25 Prozent, Übernahme von Heil- Anteil an gestellten Anträgen in % 13,67 29,29 36,17 36,39 35,68 61,30 31,58 29,78 29,84
behandlungskosten Anteil an Erledigungen in % 14,18 30,72 38,65 36,51 26,35 47,71 31,20 35,10 30,21

Anteil an Gewalttaten in % 1,22 3,26 3,15 4,43 3,91 3,43 3,15 2,73 3,09
Bewilligung laufender Renten 194 280 49 21 6 31 66 34 1.475
Versorgungsbezüge Anteil an Anerkennungen in % 44,39 14,68 14,12 15,44 2,21 13,54 22,00 24,29 19,46
(Renten) Anteil an gestellten Anträgen in % 10,91 5,04 5,95 6,65 0,81 9,60 8,91 9,55 7,22

Anteil an Erledigungen in % 11,32 5,28 6,36 6,67 0,60 7,47 8,80 11,26 7,31
Anteil an Gewalttaten in % 0,98 0,56 0,52 0,81 0,09 0,54 0,89 0,87 0,75

Renten für Beschädigte 165 221 43 15 258 29 53 34 1.491
Renten für Witwen, Waisen, Eltern 29 59 6 6 6 2 13 0 242

1) Erledigungen aus sonstigen Gründen, u. a. Rücknahme des Antrags, Abgabe an andere VÄ, Wegzug, Tod
2) Bei den ermittelten Prozentwerten bezüglich der Erledigungen, Anerkennungen und Ablehnungen im Jahre 2011 ist zu berücksichtigen, dass es aufgrund durchschnittlicher mehrmonatiger bzw. 

mehrjähriger Bearbeitungszeiten von OEG-Anträgen zu zeitlichen Verschiebungen gekommen sein kann.
3) In einzelnen Bundesländern werden die als vorübergehend bzw. bei einer MdE von unter 25 Prozent anerkannten Gesundheitsstörungen mit Anspruch auf Heilbehandlung als Ablehnung erfasst. Lag hierzu

eine exakte Aufschlüsselung vor, wurden diese Fallzahlen aus Gründen der Vergleichbarkeit hier statistisch unter Anerkennungen ausgewiesen
4) Hier enthalten sind auch eine nicht bestimmbare Anzahl von Fällen, bei denen eine vorübergehende Gesundheitsstörung von weniger als sechs Monaten vorlag, die Antragstellung jedoch erst nach

 Ablauf eines Jahres nach der Schädigung erfolgte und somit auch kein Anspruch mehr auf Übernahme von Heilbehandlungskosten bestand.

* Bei einigen der Länder, die auf Übermittlung aggregierter Daten verzichtet haben oder diese nicht mehr in der bisherigen Form aufgrund der Einführung neuer Auswertetools realisieren konnten, hat dies
 zu minimalen Differenzen zwischen der Aggragation im BKA und dem jeweiligen Land geführt.

Quelle: WEISSER RING e. V., Mainz  (Zusammengestellt aus Zahlenmaterial der Landesversorgungsämter) Stand: 2012


